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1 MANAGEMENT SUMMARY  

Nach den von Pandemie und Ukrainekrieg 

geprägten Jahren kann der Modehandel 

2022 vom Nachholeffekt profitieren. Dies 

zeigt sich auch im Schuhmarkt mit einem 

Plus von 10,3% (2022). Dennoch muss 

man davon ausgehen, dass die Nachholef-

fekte nachlassen werden und dieses hohe 

Plus nicht dauerhaft anhalten wird. Das 

Jahr 2023 stellt den Handel durch die In-

flation und dadurch bedingte Preissteige-

rungen in sämtlichen Branchen vor neue 

Herausforderungen. Besonders die höhe-

ren Preise für Produkte des täglichen Be-

darfs wie Lebensmittel, Gas, Benzin, kön-

nen für reduzierte Konsumausgaben in an-

deren Bereichen wie Fashion führen. Das 

Frühjahr 2023 sorgt dann auch noch mit 

kühlerem und nasserem Wetter sowie an-

haltenden Einstelligen Temperaturen da-

für, dass neue (Frühjahrs- und Sommer-) 

Kollektionen vorerst nicht benötigt wer-

den. Gleichzeitig ist der Modehandel ge-

prägt von Insolvenzen. Insgesamt wurden 

allein von Januar bis März 2023 27 Insol-

venzverfahren in diesem Bereich bean-

tragt1. Dies betrifft besonders auch den 

Schuhmarkt mit u.a. Reno, Schuhkay 

1882 oder Shoepassion. Hinzu kommen 

weitere Händler wie Görtz, die nach Inves-

toren suchen, um das Geschäft aufrecht zu 

erhalten. Sneakeranbieter dagegen kön-

nen aktuell von vielen Verkäufen profitie-

ren. Der Sneaker hat gegenüber anderen 

Modellen einen Vorteil, denn dieser kann 

zu jeder Jahreszeit und mittlerweile auch 

zu jedem Anlass getragen werden.  

Zudem bewegt ein Thema schon seit Jah-

ren die Märkte: Wie können Geschäfte er-

lebnisreich gestaltet werden, um Frequen-

zen zu erhöhen? Besonders Sneakeranbie-

ter sind hier Vorreiter und setzen mit viel-

fältigen Angeboten den klassischen Fach-

handel unter Druck. Nun kommen auch 

noch Hersteller dazu, die ihre Wholsale-

Partner aussortieren, sofern diese zu we-

nig Kompetenz und Erlebnis anbieten. So 

gab On Running zuletzt bekannt, dass 

Partner, deren Vertriebsstrategie nicht mit 

dem „Active Lifestyle“ vereint werden 

kann, aussortiert werden. Mit On Running 

verlieren viele Händler eine sehr wichtige 

Marke, die seit Jahren und besonders 2022 

ein hohes Wachstum erreichte. Umso 

wichtiger ist es, sich nicht nur auf gute 

Marken zu verlassen, sondern verbrau-

cherrelevante Themen wie erlebnisreiches 

Einkaufen oder auch das seit Jahren stei-

gende Thema Nachhaltigkeit in das Kon-

zept zu integrieren. Apropos Nachhaltig-

keit: wie lassen sich für den Schuhmarkt 

Konzepte integrieren und wie nachhaltig 

ist überhaupt der Sneaker?  

 

 

 

 

 

 

Carina Stäbisch, Hansjürgen Heinick 

 

1 Textilwirtschaft online, April 2023 
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BBE HANDELSBERATUNG: 68 JAHRE EXZELLENZ 
IM HANDEL 

Unsere Vision: Die erste Adresse für Beratung im Handel 

 Unser Anspruch Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit und 
Ertragskraft unserer Kunden 

 Unsere Werte Gelebte Kundennähe, Teamgeist, 
Qualitätsorientierung, unternehmerische 
Freiheit, Innovationskraft 

 Kernzielgruppe Stationäre Einzelhändler, Verbundgruppen 
und Handelskonzerne, Konsumgüter-   

     unternehmen, öffentliche Hand 
>50 MitarbeiterInnen

 Gründungsjahr

 Geschäftsführung

 Mehr unter:

 Standorte:

1952 

Dr. Johannes Berentzen 

https://www.bbe.de/ 

München, Hamburg, Berlin, Köln, Leipzig und Erfurt

 
LEISTUNGEN IM VERBUND 
 Über 170 Retail-ExpertInnen bieten umfassende Beratungs-
 leistungen für den Einzelhandel 



 

49 

 

 

  

IFH KÖLN - WER WIR SIND 

Als Brancheninsider liefert das IFH KÖLN Informationen, Marktforschung und Beratung zu han-

delsrelevanten Fragestellungen rund um eine erfolgreiche Gestaltung der Zukunft und der Ent-

wicklung passender Geschäftsmodelle. Das IFH KÖLN ist erster Ansprechpartner für unabhängige, 

fundierte Daten, Analysen und Strategien, die Unternehmen und Handelsstandorte erfolgreich 

und zukunftsfähig machen. Durch die Betrachtung von Märkten, Kunden und dem Wettbewerb, 

bietet das IFH KÖLN einen 360°-Blick für die Strategieableitung bei handelsrelevanten Themen. 

In maßgeschneiderten Projekten werden Kunden bei strategischen Fragen rund um Digitalstrate-

gien, bei der Entwicklung neuer Märkte und Zielgruppen oder bei Fragen der Kanalexzellenz un-

terstützt. Mit der Tochtermarke ECC KÖLN ist das IFH KÖLN seit 1999 im E-Commerce aktiv und 

widmet sich dem Community- und Knowhow-Transfer für die Digitalisierung im Handel. 

#verstehen #planen #machen #teilen 
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